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lahrgang XI Schweizerische 15' November 1913

Oeometer-Zeitung
Zeitschrift des Schweiz. Geometervereins

Organ zur Hebung und Förderung
des Vermessungs- und Katasterwesens

Redaktion: Prof. J. Stambach, Winterthur
Expedition: Buchdruckerei Winterthur vorm. G. Binkerl

jährlich 12 Nummern
und 12 Inseratenbulletins No. 11 Jahresabonnement Fr. 4.—

Unentgeltlich für Mitglieder

Herbstversammlung der Sektion Zürich-
Schaffhausen.

Die Herbstversammlung, die am Sonntag den 26. Oktober
1913, nachmittags 3 Uhr, in Höngg stattfand, wurde von 27

Mitgliedern und Gästen besucht. Die Anregung des
Zentralvorstandes, an der Eidgenössischen Technischen Hochschule
einen Einführungskurs für Grundbuchgeometer abzuhalten, fand

allseitige Zustimmung.
Das Traktandum „Taxationsangelegenheiten" ruft einer

erregten Debatte. Bei der Vergebung der Vermessungen von
Dietikon und Wallisellen sind von Vereinsmitgliedern
Unterbietungen gemacht worden. Diese Unterbietungen, die im
gegenwärtigen Arbeitsmangel und in der Erwartung der
Zuwendung von bautechnischen Arbeiten in den beiden Gemeinden
ihre Ursache haben, sind begreiflich, können aber nicht entschuldigt

werden. Die Frage, ob die Schätzung der
Taxationskommission etwa zu hoch sei, wurde einstimmig verneint.

Herr Kantonsgeometer Leemann machte einige Mitteilungen
über die unter seiner Mitwirkung von den Organen des

eidgenössischen Grundbuchamtes erfolgten Taxationen der

Vermessungen von Wallisellen und Dietikon. Diese Taxationen
seien nicht wesentlich unter den Vereinstaxationen gehalten
worden. Grundbuchamt und Kantonsgeometer werden in Zukunft
wahrscheinlich die Taxierung der Vermessungen vor der
Ausschreibung vornehmen und das Resultat eventuell den Bewerbern
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